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Ingeborg Gaedeke feierte am 1. 
August 2019 ein wirklich außer-
gewöhnliches Jubiläum. Stolze 60 
Jahre wohnt die rüstige Rentnerin 
in ihrer Wohnung in der Reini-
ckendorfer Str. 20 in Soltau. Der 
geschäftsführende Vorstand der 
Wohnungsbaugenossenschaft 
Soltau eG, Ralf Gattermann, 
würdigte dieses schöne Ereignis 
und bedankte sich bei Ingeborg 
Gaedeke für die jahrzehntelange 
Treue zu ihrer Genossenschaft. 
Leicht hatte es Ingeborg Gaedeke, 
die aus Halberstadt in der ehe-
maligen DDR stammt, nicht: „17 
Tage bevor meine Tochter 1949 
geboren wurde, war mein erster 
Mann gestorben“, berichtet sie. 
Unterstützung bekam sie damals 
auch aus dem Westen: „Während 
des Krieges war ich zum Dienst 
auf dem Fliegerhorst Halberstadt 
verpflichtet worden. Dabei lernte 
ich einen Fallschirmjäger aus 
Soltau kennen, der dort eine 
zeitlang stationiert war. Wir hatten 
uns nach dem Krieg einige Male 
geschrieben und er schickte mir 
und meiner Tochter Päckchen, als 
mein Mann verstorben war.“

60 Jahre in einer Wohnung der WGS Soltau eG

Nach dem Volksaufstand in der 
DDR am 17. Juni 1953 lockerte die 
damalige SED Führung die Reise-
beschränkungen für DDR-Bürger 
in den Westen und so durfte 
Ingeborg Gaedeke 1954 nach 
Soltau zu ihrem Bekannten reisen. 
„Wir mussten uns erst wieder neu 
kennenlernen und beschlossen 
dann zusammenzubleiben. Ich 
bin schließlich legal aus der DDR 
ausgereist und im April 1954 
mit meiner Tochter nach Soltau 
gekommen.“ Zunächst war sie in 
einem Zimmer in der Marktstraße 
untergebracht, „denn um eine 
Wohnung zu bekommen, mussten 
wir verheiratet sein. 1959 war es 
dann soweit: Wir konnten in unsere 
Genossenschaftswohnung in der 
Reinickendorfer Str. 20 einziehen. 
Dieses Haus war damals neu und 
Flüchtlingen und Übersiedlern aus 
der DDR vorbehalten“, erinnert 
sich Ingeborg Gaedeke. 
Während sich damals, Anfang 
der 1960er Jahre die Wohnsitu-
ation positiv entwickelte, gab es 
doch einen weiteren familiären 
Schicksalsschlag für Ingeborg 
Gaedeke. Nach kurzer Ehe bekam 

ihr Mann eine schwere chronische 
Krankheit. Mit Fortschreiten der 
Erkrankung musste sie sich nicht 
nur intensiver um ihren Mann 
kümmern, sondern auch verstärkt 
für den Lebensunterhalt sorgen. 
So arbeitete sie zunächst bei der 
Volksbank Soltau und später über 
viele Jahre bei der Kreissparkas-
se Soltau. „Seinerzeit haben die 
Nachbarn meinen Mann auf einem 
Stuhl die Treppe hinuntergetragen 
und ihn dann unten in den Rollstuhl 
gesetzt. Damals hat noch jeder 
dem anderen geholfen“, erinnert 
sich Ingeborg Gaedeke.
Im Jahr 2008 modernisierte die 
Wohnungsbaugenossenschaft 
Soltau eG umfangreich das Objekt 
Reinickendorfer Str. 20/22 in Solt-
au u. a. mit Wärmedämmverbund-
sytemen und Vorstellbalkonen, 
wobei die treue Mieterin Frau 
Gaedeke letztere schätzt: “Das 
war gut, denn einen Balkon hatten 
wir uns schon früher gewünscht.“
Die Wohnungsbaugenossen-
schaft Soltau eG wünscht Frau 
Ingeborg Gaedeke weiterhin Ge-
sundheit und ein schönes Wohnen 
bei ihrer Genossenschaft. 

Geschäftsführer Ralf Gattermann und Ingeborg Gaedeke
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Die Eheleute Erika und Kurt Lie-
benow feierten am 1. Juli 2019 
ein besonderes Jubiläum. Das 
Ehepaar wohnt seit 50 Jahren in 
ihrer Genossenschaftswohnung 
am Damaschkeweg 8 in Soltau. 
Der geschäftsführende Vorstand 
der Wohnungsbaugenossen-
schaft Soltau eG, Ralf Gatter-
mann, würdigte dieses schöne 
Ereignis und bedankte sich bei 
Erika und Kurt Liebenow für die 
jahrzehntelange Treue zu ihrer 
Genossenschaft. 

Bei der Wohnungsbaugenossen-
schaft Soltau eG wohnen Eheleute 
Liebenow aber noch länger, näm-
lich seit über 57 Jahren. In einer 32 
qm „großen“ Dachgeschosswoh-
nung der WGS Soltau eG an der 
Winsener Straße 56 zogen Erika 
und Kurt Liebenow am 1. Juli 
1961 ein. Die Wohnung war von 
der WGS Soltau nur an Postbe-
dienstete zu vermieten.
 
Kurt Liebenow wurde im Jahr 1950 
bei der Deutschen Bundespost 
eingestellt, zunächst als Post-

50 Jahre in einer Wohnung der WGS Soltau eG

facharbeiter in Teilzeitstellung mit 
42 Arbeitsstunden in der Woche! 
1956 erfolgte die Vollzeitbeschäf-
tigung, mit einer Arbeitszeit von 
48 Stunden in der Woche. Die 
gemeinsamen Kinder wurden 
1961 und 1965 geboren, sodass 
die Familie Liebenow insgesamt 
mit vier Personen einige Jahre in 
der kleinen Dachgeschosswoh-
nung lebte. 

Die Familie war glücklich, dass 
sie endlich am 1. Juli 1969 in eine 
größere Drei-Zimmerwohnung der 
Wohnungsbaugenossenschaft 

Soltau eG am Damaschkeweg 
8 in Soltau, die auch für Postbe-
dienstete vorbehalten war, einzie-
hen konnte. 

Kurt Liebenow war insgesamt 45 
Jahre bei der Deutschen Bundes-
post als Postschaffner beschäftigt, 
an unterschiedlichen Standorten: 
Soltau, Wietzendorf, Hannover 
und Schneverdingen. 

Die Eheleute Liebenow engagier-
ten sich jahrelang beim Sportver-
ein SV Soltau an der Winsener 
Straße, Erika in der Gastronomie 
und Kurt als Kassenwart. 

Im Jahr 2011 modernisierte die 
Wohnungsbaugenossenschaft 
Soltau eG umfangreich das Objekt 
Damaschkeweg 6/8/10 in Soltau 
u. a. mit Wärmedämmverbundsy-
temen und Vorstellbalkonen.

Die Wohnungsbaugenossen-
schaft Soltau eG wünscht den 
Eheleuten Liebenow weiterhin 
Gesundheit und ein schönes 
Wohnen bei ihrer Genossenschaft. 

Ralf Gattermann mit den Eheleuten Erika und Kurt Liebenow
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Neue AuszubildenDe zur Immobilienkauffrau bei der 
WGS Soltau EG
Der 01. August – das bedeutet für 
viele Unternehmen das obligato-
rische Startdatum für ihre neuen 
Auszubildenden. Und auch für 
uns beginnt mit Leonie Schwyter 
unserer neuen Auszubildenden 
zur Immobilienkauffrau, wieder ein 
neuer Abschnitt im WGS - Genos-
senschaftsleben.

Herzlich willkommen Leonie 
Schwyter, stell dich doch am be-
sten selbst kurz vor.

Hallo! Ich heiße Leonie Schwyter, 
bin 18 Jahre alt und komme aus 

der Heideblütenstadt Schnever-
dingen.
 
Vor Kurzem habe ich mein Abitur  
an der Kooperativen  Gesamtschu-
le Schneverdingen beendet und 
beginne nun bei der Wohnungs-
baugenossenschaft Soltau eG 
meine dreijährige Ausbildung zur 
Immobilienkauffrau.

Meine Interessen: 
In meiner Freizeit gehe ich gerne 
joggen oder schwimmen. Auch 
treffe ich mich gerne mit Freun-
den oder unternehme etwas mit 
meiner Familie. Zudem besuche 
ich regelmäßig das nahe gelegene 
Altenheim für demenziell erkrankte 
Menschen, welche ich ehrenamt-
lich betreue.

Warum habe ich mich bei der WGS 
beworben?: 
Bereits während meiner Schullauf-
bahn habe ich gemerkt, dass mich 
die Fächer Deutsch und Wirtschaft 
sehr interessieren, weshalb mich 
der Bereich der Immobilienwirt-
schaft sehr angesprochen hat. In 
Folge meines zweiwöchigen Prak-

tikums  bei der Wohnungsbauge-
nossenschaft Soltau eG hat sich 
dies bestätigt und ich denke, dass 
ich meine Fähigkeiten in diesem 
Betrieb bestens einbringen kann.
 
Meine ersten Eindrücke bei der 
WGS: 
Mit Freude kann ich sagen, dass 
ich mich bei der WGS sehr wohl 
fühle und von allen sehr herzlich 
aufgenommen wurde. Gut gefällt 
mir, dass ich von Anfang an ins 
Arbeitsgeschehen der WGS inte-
griert wurde und ich die Möglich-
keit hatte, nicht nur das interne 
Geschehen der WGS besser 
kennenzulernen, sondern auch die 
Arbeitsbereiche der Angestellten 
aus dem Regiebetrieb.

Ich freue mich darauf, in einem 
tollen Team zu arbeiten, neue 
Herausforderungen gestellt zu 
bekommen und zu meistern.

Wir wünschen Frau Schwyter 
einen guten Start für ihre Ausbil-
dung zur Immobilienkauffrau und 
weiterhin viel Freude und Erfolg bei 
unserer Genossenschaft.

Neu im Team der WGS Soltau - Leonie Schwyter
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Die ordentliche Mitgliederver-
sammlung unserer Genossen-
schaft fand am 27. Juni 2019 im 
Soltauer Veranstaltungszentrum 
„Alte Reithalle“, statt. Die Ver-
sammlung war erneut sehr gut 
besucht; 85 Besucher, darunter 
70 stimmberechtigte Mitglieder 
waren zugegen. Nach ausführ-
lichen Berichten von Vorstand, 
durch den geschäftsführenden 
Vorstand Ralf Gattermann, und 
Aufsichtsrat, durch den Aufsichts-
ratsvorsitzenden Olaf Klang, wur-
de der Geschäftsbericht mit dem 
Jahresabschluss 2018 genehmigt.
Die Beschlussfassung über die 
Verwendung des Bilanzgewinns in 
Höhe von insgesamt 145.162,21  

Gelungene Mitgliederversammlung 27. Juni 2019

85 Besucher, davon 73 stimmberechtigte Mitglieder waren dieses Jahr anwesend 

Euro lautet wie folgt:

- Ausschüttung einer Dividende 
von 4 % auf das dividendenbe-
rechtigte Geschäftsguthaben
= 69.817,60 Euro

- der verbleibende Bilanzgewinn 
mit 75.344,61 Euro ist auf das Jahr 
2019 vorzutragen.

Aufsichtsrat und Vorstand wurde 
Entlastung erteilt.
Turnusgemäß endete die Wahlpe-
riode der Aufsichtsratsmitglieder 
Frauke Bangemann und Norbert 

Pohl. Beide wurden von den 
Mitgliedern einstimmig für eine 
weitere dreijährige Amtszeit wie-
dergewählt. 

Im Anschluss referierte Herr Ar-
chitekt Dipl-Ing. Norbert Pohl vom 
Architekturbüro H.-J. Schmidt in 
Schneverdingen über die derzeit 
laufende nachträgliche barriere-
freie Erschließung an unserem 
Bestandsobjekt Pestalozzistraße 
49/51 in Soltau. 

Weiterhin erläuterte Herr Pohl in 
seinem Vortrag die energetischen 
Sanierungsmaßnahmen, die am 
Haus Pestalozzistr. 49/51 durch-
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Veranstaltungszentrum „Alte Reithalle“  

Architekt Dipl-Ing. Norbert Pohl referierte  über  die  barrierefreie Erschließung am Bestandsobjekt 
Pestalozzistraße 49/51

geführt werden. Hierzu zählen die 
Ergänzung der Wärmedämmung 
und die Erneuerung der Fenster 
auf der Eingangsseite sowie die 
Dämmung der Kellerdecke. 

Hiernach informiert er über die 
Maßnahmen der barrierefreien 
Erschließung. Das Objekt wird mit 
jeweils einem Aufzug ausgestattet. 
Hierzu ist der Abriss der alten 
Treppenhäuser und der Neuauf-
bau vor der Fassade notwendig. 
Nach Abschluss der Maßnahme 
wird das Objekt vom Keller bis 
zum Dachboden barrierefrei er-
schlossen sein. Herr Pohl erklärt 

hierzu Einzelheiten der baulichen 
Maßnahmen.
 
Damit verbunden erläutert Herr 
Pohl die Problempunkte während 
der Maßnahme, zum einen für 
die Nutzungsberechtigten und 
zum anderen aus bautechnischer 
Sicht. Aufgrund der Umbaumaß-
nahmen sind die Zugänge zum 
Haus eingeschränkt und die 
Installationen von Klingel- und 
Sprechanlage zeitweise nicht 
nutzbar. Auch die Umlegung von 
Mieterkellern ist erforderlich, da 
die Hausanschlüsse neu herge-
stellt werden müssen. 

Zum Abschluss des gelungenen 
Vortrages von Herrn Pohl wurden 
Bilder der Bauphase sowie eine 
Visualisierung des sanierten Ob-
jektes gezeigt.  

Der Aufsichtsratsvorsitzende 
Herr Klang bedankte sich bei 
allen Anwesenden für die Auf-
merksamkeit und schloss die 
interessante Versammlung gegen 
20.15 Uhr. Im Anschluss lud er 
die Versammlungsteilnehmer zu 
einem gemeinsamen Imbiss ein, 
der vom Brauhaus „Joh. Albrecht“ 
hinsichtlich Qualität und Service 
wieder hervorragend organisiert 
wurde.
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„Reinickendorfer Fuchs“ Erstrahlt in neuem Glanz

Vor mehr als  25 Jahren kam der 
kleine Fuchs als Geschenk des 
Berliner Bezirks Reinickendorf
nach Soltau. Seine Odyssee 
begann zuerst in der Innenstadt 
auf dem heutigen Georges-Le-
moine-Platz, wo er gut versteckt 
verwahrloste. 
Um den kleinen braunen Gesellen 
vor weiteren  Beschädigungen zu 
bewahren, ergriff der damalige 
Ratsherr Erik Carls die Initiative, 
einen neuen Standort für den 
Fuchs zu finden. 
Die Gärtner der Wohnungsbauge-
nossenschaft Soltau und der städ-
tischen Grünflächenabteilung der 
Stadt Soltau gestalteten damals in 

der Reinickendorfer Straße eine  
Erinnerungsstätte für das „Reini-
ckendorfer Wappentier“.

Die jahrzehntelange „Aktion 
Berliner Ferienkinder“, die unter 
anderem von dem verstorbenen 
Joachim Grauenhorst ins Leben 
gerufen wurde, sollte weniger 
begüterten Familien aus der „In-
selstadt Berlin“ die Möglichkeit 
bieten, sich auf dem Lande zu 
erholen.
Durch die Aktion Berliner Ferien-
kinder konnten sich, unterstützt 
vom Kuratorium Unteilbares 
Deutschland, dem Landkreis und 

der Stadt Soltau, von 1952-1989 
jährlich etwa 25-30 Kinder aus 
Berlin in unserer Stadt erholen.

Im Jahr 2001 übernahm die Woh-
nungsbaugenossenschaft Soltau 
eG die Patenschaft für diese Erin-
nerungsstätte. Leider verwitterte 
die Anlage in den letzten Jahren. 
Nach achtzehn Jahren erfolgte 
jetzt die komplette Sanierung der 
Erinnerungsstätte. 
Der „rote Fuchs“ erhielt einen 
neuen Anstrich, das Schild wur-
de in „wetterfester Ausführung“ 
aufgestellt und die Gartenanlage 
wurde im Bereich des Fuchses 
neu gestaltet. 

Die Erinnerungsstätte in der Reinickendorfer Straße nach der erfolgten Sanierung
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Barrierefreies Wohnen in der Pestalozzistraße

Die energetische Gebäudesa-
nierung, mit dem Umbau der 
Treppenhäuser, des Objektes Pe-
stalozzistr. 49/51 geht  in die letzte 
Phase. Beide Eingangsbereiche 
wurden jeweils mit einem Fahr-
stuhl versehen. Beide Fahrstühle 
wurden in die alten Treppenhäu-
ser eingebaut, die barrierefreie 
Erreichbarkeit der Wohnungen 
mit Rollator, Kinderwagen oder 
Rollstuhl ist jetzt im gesamten 
Bereich vom Keller bis zum Boden 
gegeben.Gleichzeitig erfolgte die 
Anbringung der Wärmedämmung 
und der Einbau neuer Fenster an 
der Eingangsseite. Von diesen 
Arbeiten werden die Mieter selbst-

verständlich durch niedrigere 
Energiekosten profitieren.
Vor dem Einbau der Fahrstühle 
mussten jedoch erst die neuen 
Treppenhäuser vorgebaut wer-
den. Der Abtransport der alten 
Treppen aus den Treppenhäusern 
erfolgte  per Kran durch das Dach.
 Diese gewaltigen Umbauarbeiten 
in einem bewohnten Haus sind für 
unsere Mieter nicht immer ohne 
Beeinträchtigungen zu realisieren. 
Leider ließ sich durch diese Bau-
maßnahme  Lärm- und Staubbe-
lastung nicht vermeiden. Die WGS 
veranlasste regelmäßig Grundrei-
nigungen im Treppenhaus, damit 

die Mieter nicht auch noch mit 
der Reinigung belastet werden. 
Die Fertigstellung dieses Baupro-
jektes ist für das Jahresende 
vorgesehen. Die Außenanlagen, 
Pflasterarbeiten und Bepflanzung, 
werden im Frühjahr 2020 vorge-
nommen.Die WGS bedankt sich 
auf diesem Wege nochmals bei 
allen Mietern, für deren Geduld 
während der Bauphase. 
Wir werden weiterhin unseren 
Mitgliedern und Nutzungsbe-
rechtigten im Rahmen unserer 
sozialen Verantwortung mit den 
beschriebenen Maßnahmen zeit-
gemäß erschlossenen Wohnraum 
anbieten können.

Das Objekt mit dem installierten Wärmedämmverbundsystem
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Wohnquartier SOL-TAU 22 

Die Fäll- und Rodungsarbeiten 
für das Wohnquartier SOL-TAU 
22 an der Winsener Straße  haben 
planmäßig begonnen. 
Nach dem der Rat der Stadt Soltau 
im Mai  2019 den letzten Beschluss 
fasste, steht dem Bauvorhaben 
nun planungsrechtlich nichts mehr 
im Weg. 
Nach Ablauf der Brut- und Setzzeit 
wurde auf dem fünf Hektar großen 
Grundstück am 19. August 2019 
mit den Fäll- und Rodungsarbeiten 
begonnen. Fünf Harvester – Holz-
ernter erledigten die Arbeiten 

im Handumdrehen und so war 
die Maßnahme bereits zum 
darauffolgenden Wochenende 
abgeschlossen. Die Baumkronen 
wurden mit einer Spezialmaschine 
zu Hackschnitzeln verarbeitet. Da-
rauf folgten die Stubbenrodungen, 
die weitgehend Mitte September 
erledigt waren. Die weiteren Er-
schließungsmaßnahmen wurden 
mit dem ersten Spatenstich besie-
gelt. Es ist noch anzumerken, dass 
für die gerodeten Waldflächen 
entsprechende Ausgleichsflächen 
(Aufforstungen) in fast doppelter 

Freier Blick Richtung Kantweg nach der Rodung

Höhe (1,9) geschaffen wurden. 
Das entspricht der im Baugesetz 
verankerten Nachhaltigkeit.
Im neuen Stadtviertel sollen in 
drei Bauabschnitten insgesamt 
210 Wohnungen entstehen. Be-
teiligt sind mehrere Partner, die 
Projektgesellschaft Nord (PGN), 
die auch für die Erschließung der 
Grundstücke verantwortlich ist, die 
Kreissparkasse Soltau, die Stadt 
Soltau, über die Ansiedlungs- 
und Wohnungsbaugesellschaft 
(AWS), ein Privatinvestor und die 
WGS Soltau. 
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NeubauGebiet Winsener Straße

Davon wird die Wohnungsbauge-
nossenschaft Soltau eG sechzig 
moderne Genossenschaftswoh-
nungen auf rund 8.800 m² Grund-
stücksfläche bauen. In der ein-
hundertjährigen Geschichte der 
Wohnungsbaugenossenschaft 
Soltau eG ist das Vorhaben mit 
über 13 Millionen Euro Investiti-
onsvolumen das größte Projekt 
der Wohnungsbaugenossen-
schaft Soltau eG. 
Es entsteht hochmoderner Wohn-
raum, der allen Generationen 
gerecht wird. 

Wir werden Sie über den aktu-
ellen Verlauf der Bauarbeiten 
im nächsten „WGS-Splitter“, im 
Internet und  den sozialen Medien 
informieren. 
Sollten Ihre Familienmitglieder, 
Freunde oder Bekannte Interes-
se haben, lassen wir Ihnen gern 
Informationsmaterial zukommen.
Natürlich können Sie sich sich 
auch in unserer Geschäftsstelle 
informieren.
Weitere Informationen finden Sie 
auch im Internet unter www.woh-
neninsoltau.de 

Flächenaufteilung an der Winsener Straße

FlächenA - D
Bebauung durch  
die WGS Soltau
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Richtfest Neubau Ernst-August-Strasse 

Am Freitag, den 12. Juli feierten 
Handwerker, Architekten und 
Vertreter der Wohnungsbau-
genossenschaft Soltau eG  die 
Rohbaufertigstellung des barriere-
armen Neubaus an der Ernst-Au-
gust-Straße in Soltau. Im Februar 
nächsten Jahres soll der Neubau 
bezugsfertig sein. „Wenn alles 
klappt, können die ersten Mieter 
im Februar 2020 einziehen“, sagt 
der geschäftsführende Vorstand 
Ralf Gattermann. 
Bereits im Vorfeld der Baumaß-
nahme  sei das Interesse an den 

Wohnungen sehr groß gewesen.
Die WGS Soltau reagiert auf den 
Bedarf ihrer Mitglieder. 
„Wir freuen uns jetzt auch im hö-
herwertigen Vermietungssegment 
ansprechende Wohnungen in 
unserem Wohnungsbestand zu 
haben. Mit dem Richtfest ist der 
Rohbau abgeschlossen. 
Nun folgen die Fenster und der 
Innenausbau für die sechs barri-
erearmen Wohnungen mit einer 
Größe zwischen 66,89 bis 90,93 
Quadratmetern“, erklärt Gatter-
mann.

Die WGS investiert 1,3 Millionen 
Euro in den Neubau, der den An-
forderungen auch älterer Mieter 
gerecht wird, denen anderswo 
bauliche Grenzen gesetzt sind: 
Alle Wohnungen sind über einen 
Aufzug zu erreichen, die Zimmer 
sind praktisch geschnitten und die 
Duschen ebenerdig. Das Objekt ist 
gut angebunden – Einkaufsmög-
lichkeiten, Ärzte, Parkanlagen und 
der öffentliche Nahverkehr befin-
den sich in unmittelbarer Nähe. 
Alle sechs Wohnungen sind schon 
langfristig vermietet.

Die Stadtvilla kurz vor der Fertigstellung
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philoso-
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Begriff
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inseln
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dung
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Luftbewe-
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schlechter 
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Die Gewinner des diesjährigen Preisrätsels:

Die Auslosung fand unter Ausschluss des Rechts-
weges am 06.08.2019 statt.Hermann Monz, der 
das Präsent für seine Lebensgefährtin Alexandra 
Schöpe entgegen nahm, Edith Dittmann und Her-
mann Naumann ( von links nach rechts ).

Preisrätsel 2019



WGS-Splitter
Wohnungsbaugenossenschaft Soltau eG
Geschäftsstelle: Reitschulweg 1a • 29614 Soltau       
Tel: (0 51 91) 98 28-0 • Fax: (0 51 91) 98 2828
E-Mail: info@wgs-soltau.de• Internet: www.wgs-soltau.de
Sprechstunden
Dienstag und Donnerstag 15:00-17:00 Uhr
Montag und Mittwoch 10:00-12:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Service - Mitteilungen

Bereitschaftsdienste in der Zeit von 

Montag, 23.12.2019 bis SonnTag, 05.01.2020

Für den Sanitär- und Heizungsbereich:

23.12.2019 - 29.12.2019

Wohnungsbaugenossenschaft Soltau eG, Tel.: 01 60/94 54 40 55

30.12.2019 - 05.01.2020

Fa. Klaus Kahnwald, Inh. Marlies Kahnwald, Tel.: 05191/2132

Für den Elektrobereich rufen Sie im Notfall bitte an sämtlichen oben 
genannten Tagen die Fa. Oetjens unter der Nummer 01 71/8 39 28 86 an.

Sollte sich der Anrufbeantworter melden, so sprechen Sie bitte nach dem Signalton 
Ihre Nachricht auf das Band, das in regelmäßigen Abständen abgehört wird. Überle-

gen Sie aber bitte in jedem Fall, ob tatsächlich ein Notfall vorliegt oder die Reparatur 
nicht auch am darauf folgenden Arbeitstag ausgeführt werden kann. Bei Missbrauch 

der Notdienste wird die Genossenschaft dem Veranlasser die entstandenen Mehrkosten 
in Rechnung stellen. Kein Notdienst arbeitet rund um die Uhr. Er beginnt an Werktagen 

mit Ende der normalen Arbeitszeit und beseitigt Störungen, die bis spätestens 19.00 
Uhr gemeldet werden. Rufen Sie auch nicht mitten in der Nacht bei den Mitarbeitern 
an, die sich für den Notdienst zur Verfügung gestellt haben, sie brauchen auch ihren 

Schlaf und haben Familie.

Notrufnummern bei Störungen:
WGS Soltau eG (Sanitär- und Heizungsbereich): 0160/94544055

Kabel Deutschland (Breitbandkabelnetz): 0800/5266625
Schlüsseldienst, Firma Mühlenhaupt: 0171/5853030

Rauchmelder-Hotline: 05191/98280



Januar
01 Mi Neujahr

02 Do

03 Fr

04 Sa

05 So

06 Mo

07 Di

08 Mi

09 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr

18 Sa

19 So

20 Mo

21 Di

22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo

28 Di

29 Mi

30 Do

31 Fr

Februar
01 Sa

02 So

03 Mo

04 Di

05 Mi

06 Do

07 Fr

08 Sa

09 So

10 Mo

11 Di

12 Mi

13 Do

14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo

18 Di

19 Mi

20 Do

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo

25 Di

26 Mi

27 Do

28 Fr

29 Sa

März
01 So

02 Mo

03 Di

04 Mi

05 Do

06 Fr

07 Sa

08 So

09 Mo

10 Di

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo

17 Di

18 Mi

19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo

24 Di

25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo

31 Di

April
01 Mi

02 Do

03 Fr

04 Sa

05 So

06 Mo

07 Di

08 Mi

09 Do

10 Fr Karfreitag

11 Sa

12 So Ostersonntag

13 Mo Ostermontag

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr

18 Sa

19 So

20 Mo

21 Di

22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo

28 Di

29 Mi

30 Do

Mai
01 Fr Maifeiertag

02 Sa

03 So

04 Mo

05 Di

06 Mi

07 Do

08 Fr

09 Sa

10 So

11 Mo

12 Di

13 Mi

14 Do

15 Fr

16 Sa

17 So

18 Mo

19 Di

20 Mi

21 Do Christi Himmelfahrt

22 Fr

23 Sa

24 So

25 Mo

26 Di

27 Mi

28 Do

29 Fr

30 Sa

31 So Pfingstsonntag

Juni
01 Mo Pfingstmontag

02 Di

03 Mi

04 Do

05 Fr

06 Sa

07 So

08 Mo

09 Di

10 Mi

11 Do

12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo

16 Di

17 Mi

18 Do

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo

23 Di

24 Mi Mitgliederversammlung

25 Do

26 Fr

27 Sa

28 So

29 Mo

30 Di

Wohnungsbaugenossenschaft Soltau eG WGS

Wohnen  im  Herzen  der  Lüneburger  Heide 2020
Treppenhausreinigung, Fegen der Gehwege 
Reinigung Keller, Waschküche, Boden 
Herausstellen der Müllbehälter

Wohnungsbaugenossenschaft Soltau eG, Reitschulweg 1a, 29614 Soltau • Telefon: 05191-98280 • Telefax: 05191-982828 • Internet: www.wgs-soltau.de • eMail: info@wgs-soltau.de



Juli
01 Mi

02 Do

03 Fr

04 Sa

05 So

06 Mo

07 Di

08 Mi

09 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr

18 Sa

19 So

20 Mo

21 Di

22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo

28 Di

29 Mi

30 Do

31 Fr

August
01 Sa

02 So

03 Mo

04 Di

05 Mi

06 Do

07 Fr

08 Sa

09 So

10 Mo

11 Di

12 Mi

13 Do

14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo

18 Di

19 Mi

20 Do

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo

25 Di

26 Mi

27 Do

28 Fr

29 Sa

30 So

31 Mo

September
01 Di

02 Mi

03 Do

04 Fr

05 Sa

06 So

07 Mo

08 Di

09 Mi

10 Do

11 Fr

12 Sa

13 So

14 Mo

15 Di

16 Mi

17 Do

18 Fr

19 Sa

20 So

21 Mo

22 Di

23 Mi

24 Do

25 Fr

26 Sa

27 So

28 Mo

29 Di

30 Mi

Oktober
01 Do

02 Fr

03 Sa Tag der dt. Einheit 

04 So

05 Mo

06 Di

07 Mi

08 Do

09 Fr

10 Sa

11 So

12 Mo

13 Di

14 Mi

15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So

19 Mo

20 Di

21 Mi

22 Do

23 Fr

24 Sa

25 So

26 Mo

27 Di

28 Mi

29 Do

30 Fr

31 Sa Reformationstag

November
01 So

02 Mo

03 Di

04 Mi

05 Do

06 Fr

07 Sa

08 So

09 Mo

10 Di

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo

17 Di

18 Mi

19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo

24 Di

25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo

Dezember
01 Di

02 Mi

03 Do

04 Fr

05 Sa

06 So

07 Mo

08 Di

09 Mi

10 Do

11 Fr

12 Sa

13 So

14 Mo

15 Di

16 Mi

17 Do

18 Fr

19 Sa

20 So

21 Mo

22 Di

23 Mi

24 Do Heiligabend

25 Fr 1.Weihnachtsfeiertag

26 Sa 2.Weihnachtsfeiertag

27 So

28 Mo

29 Di

30 Mi

31 Do Silvester

Wohnungsbaugenossenschaft Soltau eG WGS

Wohnen  im  Herzen  der  Lüneburger  Heide 2020
Treppenhausreinigung, Fegen der Gehwege 
Reinigung Keller, Waschküche, Boden 
Herausstellen der Müllbehälter
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